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Das gefällt mir gut in St. Josef: 

 Gottesdienste: Sonntag 10 Uhr, werktags, 

Kinder- und Familiengottesdienste, gerne 

im Garten, Rosenkranz 

 

 Viele Veranstaltungen und Geselligkeit: 

Pfarrfest, Frühschoppen, Fastnacht, Fahr-

ten 

 Aktionen der KAB, Chor, Frauengruppe 

 

 Das Gelände!! 

 

 Viele Engagierte, Arbeitseinsätze 

 Gutes Miteinander zwischen Jung und Alt 

 Familie für alle, gleich welcher Farbe oder 

Herkunft 
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Das fehlt mir in St. Josef, das ärgert mich: 

 Angebot für Kinder und Jugendliche fehlt 

 Ansprechende Predigt für Alle, insbes. Ju-

gendliche 

 Messdiener fehlen 

 

 Häufige Wechsel der Vikare schwierig, Seel-

sorge fehlt, Pfarrer/Vikaren fehlt Zugang zu 

Jugend, Sprachprobleme 

 Theologische Fortbildung (für Interessierte) 

 Bibelstellen ansagen 

 Geklüngel, unterschwellige Konflikte 

 (rechtzeitige) Informationen fehlen, wie 

werden diejenigen informiert, die nicht 

mehr in die Kirche kommen können? 

 Diese Umfrage nicht an alle gegangen 

 Coronabedingte Einschränkungen 

 Deutlichere Aussprache bei Lesung und An-

sagen gewünscht 



 Umfrage zum Pastoralen Weg          

Seite 3 
 

Die Zukunft von St. Josef – das bereitet mir   

Sorgen 

 Schrumpfende Gemeinde, Jugendliche blei-

ben weg, Ältere sterben, Gleichgültigkeit 

 Coronafolgen, Bequemlichkeit 

 

 Dass aus Kostengründen Angebote nicht 

mehr stattfinden können, Verlust von Gar-

ten und Kirche 

 Kein Pfarrer mehr, kein Ansprechpartner vor 

Ort 

 Verlust der Selbständigkeit 

 

 Dass zu lange an Altem festgehalten wird 

und neuen Wegen und Formen keine 

Chance gegeben wird 
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Die Zukunft von St. Josef – das ist mir wichtig! 

 Erhaltung der Gemeinde  

 Regelmäßige Sonntagsgottesdienste 

 Gottesdienste und gemeinsam beten 

 Vertiefung des Glaubenslebens 

 Verschiedene Gottesdienste, Bibel teilen 

 Pfarrer oder Vikar sollen Seelsorger sein! Sie sol-

len sich aktiver einbringen 

 

 Zusammengehörigkeit von Jung und Alt 

Jeder, der kommt, soll sich wohlfühlen und ein 

passendes Angebot finden 

 Treffpunkt nicht nur zu Gottesdiensten, sondern 

auch zu Festen und Arbeitseinsätzen 

 Erhalt des Geländes!! 

 Dinge selbst bestimmen können 

 Transparenz, Information 

 Alles soll so bleiben wie es ist 

 Jugendfreizeiten gemeindeübergreifend, auch 

Gottesdienste im Wechsel mit anderen Gemein-

den 
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Dafür wäre ich bereit etwas zu tun: 

 Im Bereich Kinder/Jugend /Familien gab es einige 

Angebote 

 Ebenso für die Arbeitseinsätze 

 Für Krankenbesuche und Gebetsstunden jeweils 

eine Person 

 Viele sind schon aktiv in der Gemeinde und ma-

chen alles Mögliche. 

 Einigen ist es aus Altersgründen nicht mehr mög-

lich zu helfen.  

 

 
Die Umfrage wurde von 31 Personen ausgefüllt und abgegeben. 

Vielen Dank dafür! 

Die Antworten wurden inhaltlich zusammengefasst. Viele Punkte 

kamen in ähnlicher Form häufiger vor, z.B. der Wunsch nach re-

gelmäßigem Sonntagsgottesdienst, die Zusammengehörigkeit, 

Feste und Veranstaltungen. Andere Punkte, wie z.B. die Kritik an 

unzureichender Information gab es nur einmal; sie sollen aber ge-

nauso betrachtet werden. 

 

Für die Arbeitsgruppe Pastoraler Weg in St. Josef 

Martina Zeiß 


